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Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Bad Wiessee steht oft und – wie es leider scheint – manchmal auch für einige allzu gern im
Kreuzfeuer der Kritik. Kritik ist selbstverständlich wichtig, regt sie doch dazu an, Ideen und
Entscheidungen zu überdenken, abzuwägen und in manchen Fällen auch zu revidieren. Sie
ist Ausdruck demokratischen Handelns und Denkens und somit auch ein wertvoller Teil der
kommunalpolitischen Entscheidungsfindung. Sie muss allerdings auch konstruktiv sein und
gerecht. Die Bürger und Mitarbeiter der Gemeinde Bad Wiessee, die sich für die Verwaltung
sowie die Entwicklung unseres Ortes einsetzen, tun dies aus Überzeugung und mit viel Einsatz. Ihre Arbeit – die
ehrenamtlich oder beruflich vollzogen wird – dient der Gegenwart und der Zukunft und sollte daher auch geschätzt
werden. Jeder hat die Möglichkeit, sich für ein Amt in unserer Gemeinde zu bewerben – um eine berufliche Stellung
genauso wie um einen Sitz im Gemeinderat. Jeder kann sich engagieren und somit etwas bewegen, um es dann viel-
leicht in seinen Augen besser zu machen als seine Vorgängerin oder sein Vorgänger. Sich persönlich und aktiv ein-
zubringen erfordert jedoch auch, sich adäquat zu informieren und über die vielschichtigen Belange, die es zu berück-
sichtigen gilt, Bescheid zu wissen. Und auch ernstzunehmende Kritiker sollten dies als wichtige Voraussetzung ihrer
Kommentare und ihres Handelns zugrunde legen.
In jüngster Zeit waren diverse Berichte über die Diskussion der Talgemeinden bezüglich der Spielbankabgabe zu
lesen. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, den aktuellen Stand zu erläutern. 
Bei der Spielbankabgabe handelt es sich um eine gesetzlich verankerte steuerähnliche Beteiligung der Sitzgemein-
de an den Einnahmen aus dem Betrieb einer ortsansässigen Spielbank. Bad Wiessee als Sitzgemeinde konnte und
kann Nachbargemeinden an der Spielbankabgabe beteiligen. Die Gemeinde Bad Wiessee hat dies in der Vergan-
genheit – auf freiwilliger Basis - auch stets getan.

Im Februar 2014 erhielt die Gemeinde Bad Wiessee ein Schreiben des Bayerischen Finanzministeriums mit der Fra-
ge, ob eine Vereinbarung zwischen den fünf Talgemeinden aus dem Jahr 1977 immer noch Gültigkeit habe. Die Ver-
einbarung betraf die Frage der Beteiligung der anderen Talgemeinden an der Spielbankabgabe. Sie entstand sei-
nerzeit auf Initiative des Bayerischen Finanzministeriums. Unabhängig von der Frage, ob die Regelung tatsächlich
wirksam zustande kam, sollte sie ausdrücklich nur bis zur Fertigstellung eines Neubaus gelten. Da der Neubau der
Spielbank im Jahr 2005 abgeschlossen wurde und keine weitere Abrede getroffen wurde, hat die Gemeinde Bad
Wiessee das Finanzministerium um eine vorrübergehende Aussetzung der Spielbankabgabe an die anderen
Gemeinden gebeten.  Die Beteiligung soll allerdings fortgeführt werden, sobald ein Anteil der anderen Gemeinden an
den Baukosten für die neue Spielbank (die anderen Talgemeinden hatten sich seinerzeit auch an den Kosten der
Spielbank an der Seepromenade beteiligt) rechnerisch erreicht ist.

Nach dem Erhalt eines Informationsschreibens durch das Finanzministerium vom 19.11.2014 über die Aussetzung
der Zahlungen fanden Unterredungen zwischen den Vertretern aller beteiligten Gemeinden statt, die ohne konkretes
Ergebnis blieben.  Die Nachbargemeinden erhoben daraufhin Klage gegen den Freistaat Bayern vor dem Verwal-
tungsgericht München. An diesen Verfahren war die Gemeinde Bad Wiessee zunächst nicht beteiligt, wurde jedoch
auf Antrag beigeladen. Derzeit ist die Gemeinde Bad Wiessee damit befasst, eine Stellungnahme zu den Klagen der
Nachbargemeinden vorzubereiten, wobei die Gemeinde Bad Wiessee gegenüber den anderen Talgemeinden nach
wie vor gesprächsbereit bleibt.
Bei diesem Sachverhalt geht es um viel Geld für unsere Gemeinde. Es geht aber vor allem auch um Gerechtigkeit.
Und ich hoffe sehr, dass nach der wiederholten Darlegung der Fakten alle Bad Wiesseer Bürger hinter der Entschei-
dung und der Vorgehensweise ihrer Gemeinde stehen. Über die weiteren Entwicklungen in dieser Frage werde ich
Sie gerne zu gegebener Zeit ausführlich informieren.
Mit herzlichen Grüßen Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Agnes Hohenadl 8602-42, Fax:-48      a.hohenadl@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-52, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 8315

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Einige Spaziergänger werden sie schon entdeckt
haben, die Yaks von Bad Wiessee, die oberhalb
der Miller-Kapelle den Winter verbringen. Ein etwas
ungewohnter Anblick, denn „daheim“ ist diese Rin-
derart nicht in unseren Breiten sondern im zentral-
asiatischen Raum. Dort werden Yaks, die wegen
ihrer grunzähnlichen Laute auch Grunzochsen
genannt werden, für vieles genutzt, denn sie liefern
Milch, Fleisch, Fell, Leder und Wolle. Auch als
Last- und Reittier ist der Yak dem Menschen von
Nutzen. Doch für all dies sind die Yaks mit ihren
Jungtieren, die von Andreas Vogt gehalten werden,
in Bad Wiessee nicht vorgesehen. Dank ihrer Tritt-
sicherheit, die es ihnen möglich macht, auch im
unwegsamen Gelände sicher und gut voran zu
kommen, grasen die Yaks im Sommer den Son-
nenbichl ab und sorgen so für eine natürliche Pfle-
ge der Hangwiesen. Im Winter sind sie nun auf der
Leitn über dem Sportplatz untergebracht und sor-
gen für ein idyllisches Bild.

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag von 9-17 Uhr, Samstag 9-14 Uhr,
Sonn- und Feiertag geschlossen
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30
info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie
Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00
Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00
Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letz-
te(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung
Zentrale: 8608-0

Die Yaks von
Bad Wiessee

Do.,10. März 2016 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Ein besonderes Gremium tagte
am 11.02.16 im Sitzungssaal des
Rathauses:
Im Rahmen ihres wöchentlichen
„Frischlufttages“ besuchte uns
eine Gruppe von 15 Kindern  des
katholischen Kindergartens Maria
Himmelfahrt mit ihren Betreuerin-
nen im Rathaus.
Geschäftsleiter Michael Herrmann
führte die Gruppe durchs Rathaus,
vor allem in die für die Kleinen

besonders interessanten Bereiche
wie dem Büro des Bürgermeisters,
dem Trauzimmer oder der Gemeinde-
kasse, wo der Kämmerer und die Mit-
arbeiter des Rathauses versuchten
die wissbegierigen Fragen der Kinder
zu beantworten.
Wir bedanken uns für diesen netten
Besuch!

Besuch des Kindergartens im Rathaus

Das VIVO Kommunalunternehmen versendet Ende
Februar Mitteilungen über Abfallentsorgungsge-
bühren sowie neue Gebührenmarken für Restmüll-
behälter und Biotonnen. In Tegernsee bleiben die
Restmüllmarken weiterhin gültig.
Auf den Gebührenmarken befindet sich neben Hin-
weisen zu Abfallart und Tonnengröße eine Num-
merierung mit Strichcode, die dem jeweiligen Ton-
nenstandort zugeordnet ist. Bitte beachten Sie das
aufgedruckte Tonnenvolumen und – falls verschie-
dene Standorte zu berücksichtigen sind – dass die
Marken nicht vertauscht werden.
Grundsätzlich werden ausschließlich Behälter mit
gültiger Gebührenmarke geleert. Sie müssen aller-
dings nicht befürchten, dass Ihre volle Mülltonne

stehen bleibt. Während einer Übergangszeit von
mindestens 4 Wochen leeren wir auch Behälter mit
alten Marken. Erst nach Abschluss der Versandak-
tion legen wir einen Stichtag fest, wann nur noch
Tonnen mit aktuellen Marken geleert werden. Die-
sen Stichtag geben wir rechtzeitig über die Presse
bekannt.
Für Rückfragen stehen wir gerne zu Ihrer Verfü-
gung. Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit, uns
unter Angabe Ihrer Kunden- und Telefonnummer
per Post, Fax oder E-Mail zu kontaktieren:
VIVO Kommunalunternehmen, Valleyer Straße 60,
83627 Warngau, Tel. 08024 903850, Fax 903840,
Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivo-
warngau.de 

Neue Gebührenmarken für Restmüll- und Biotonnen
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Häckselaktion in Bad Wiessee vom 2. bis 3. Mai 2016

Die Häckselaktion soll das Kompostieren von sper-
rigem Astwerk sowie Strauch- und Staudenschnitt
im Hausgarten erleichtern. Das Grüngut wird zer-
kleinert und zerfasert und bietet so Mikroorganis-
men mehr Angriffsfläche.
Voraussetzungen für die Teilnahme an der
Häckselaktion
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor

Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfolgen,
Nachmeldungen können nur berücksichtigt wer-
den, wenn die Tourenplanung dies zulässt.

• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten
zum Kompostieren oder Mulchen von Pflanzflä-
chen.

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu
einem Durchmesser von 8cm. Sperrige Äste
können in der Länge belassen, müssen aber in
der Breite geteilt werden.

• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und
gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages an der
Straße bereitgelegt werden. Je ordentlicher das
Material aufgeschichtet ist, desto mehr lässt
sich in einer Viertelstunde verarbeiten.

• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos.
Bei ordentlich bereitgelegtem Material ent-

spricht dies ca. 4m³. Der Aufwand hierfür ist in
der allgemeinen Müllgebühr enthalten. Jede
weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro und ist
nur gegen Barzahlung beim Häckslerfahrer
durch den angemeldeten Teilnehmer oder einen
Beauftragten möglich. Die maximale Häcksel-
dauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO KU bittet
darum, keine Sammelhaufen bereitzulegen, da
sonst die Menge dem jeweiligen Anwesen nicht
zugeordnet werden kann.

• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste,
Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, keine
Pfähle, Bretter, Latten!

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten
bzgl. Häckselmengen und Witterung leider nicht
möglich.

• Aus Haftungsgründen können Privatgrundstük-
ke nicht befahren werden. An öffentlichen Stra-
ßen und Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbe-
reich mindestens 3m breit sein. Weitere 2 bis 3
Meter Arbeitsraum wird für die seitliche Beschik-
kung des Häckslers benötigt.

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind,
werden nicht gehäckselt!

2. Bürgermeister Robert Huber und
VdK-Vorsitzender Marinus Glonner
gratulierten hierzu recht herzlich.

80. Geburtstag Frau Thea Vogel
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Probanden und Leistungspartner für Studie
gesucht: „Stärkung des Immunsystems bei Best
Agers“
Wie bereits im Oktober 2015 angekündigt, wird im
Rahmen des EU-geförderten Projekts „Trail for
Health Nord“ eine klinische Studie zur Wirksamkeit
von ortsgebundenen Heilmitteln stattfinden. Zweck
der Studie ist es zu testen, wie sich ein Urlaub aus
Wandern, Bewegung und Wasserressourcen auf
Fitness, Psyche und Immunsystem älterer Men-
schen (65+) auswirkt.
Im Rahmen einer „Kick-off Veranstaltung“ wurden
am 26. Januar 2016 im Jod-Schwefelbad alle Rah-
mendaten vorgestellt. Über 50 interessierte Vertre-
ter aus Politik und Wirtschaft konnten sich über das
umfassende Projekt informieren, das natürlich auch
zur Steigerung eines qualifizierten Gesundheitstou-
rismus‘ in der Region beitragen soll.
Unter der Leitung der Paracelsus Medizinischen
Privatuniversität Salzburg finden in Tegernsee/Bad
Wiessee, Bad Reichenhall und Tennengau/Abtenau
für jeweils eine Woche gesundheitliche Versuchs-
reihen statt. Insgesamt werden etwa 140 Personen
benötigt, die zufällig auf vier Gruppen aufgeteilt
werden. 

Gesucht werden Teilnehmer, die folgende Voraus-
setzungen erfüllen:
• zwischen 65 -85 Jahre alt, können sich selbst-

ständig versorgen
• körperlich in der Lage, moderate Wandertouren

(3 – 5 Std.) zu unternehmen
• mit einer typischen Alterserkrankung wie Blut-

hochdruck, Diabetes Typ II, Arthrose, Osteoporo-
se oder anderer

Außerdem suchen wir vor Ort Gastgeber und wei-
tere Leistungspartner, die sich mit Unterstützung
und Know-how einbringen möchten und dafür von
folgenden innovativen Entwicklungen profitieren:
• Entwicklung gesundheitstouristischer Produkte

basierend auf natürlichen Ressourcen wie Jod-
Schwefelwasser, Heilklima, See sowie umgeben-
der Bergwelt – mit klarer Fokussierung auf nach-
weisbare Wirkung bei bestimmten Krankheitsbil-
dern

• Schnittstellen zwischen Medizin, Tourismus, For-
schung, Destinationen und Unternehmen

DER TEGERNSEE & Gesundheitszentrum
Jod-Schwefelbad

Am. 03.02. feierte Frau Bauerle
ihren 90. Geburtstag. Hierzu gratu-
lierte 2. Bürgermeister Robert
Huber im Namen der Gemeinde
recht herzlich.

90. Geburtstag Frau Gertrud Bauerle
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• Gesundheitstouristischer Kompetenzaufbau und
Qualifizierung von Arbeitskräften durch Schulun-
gen und Workshops

• Wissenstransfer durch Kongresse in den beteilig-
ten Regionen

• Integration von abgesicherten/messbaren Quali-
tätsindikatoren

DER TEGERNSEE als natürlicher „Jungbrunnen“
bietet beste Voraussetzungen, um im Bereich
„Gesundheitstourismus für Best Agers“ langfristig
noch erfolgreicher zu werden.
Ihre Beteiligungsmöglichkeiten:
Sie möchten sich als Proband, Gastgeber oder Lei-
stungspartner an der Studie beteiligen? Dann set-
zen Sie sich mit Susanne Kundmüller, Tegernseer

Tal Tourismus GmbH, Tel. 08022 92738-13, Mail:
s.kundmueller@tegernsee.com in Verbindung.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und
gemeinsam viel Erfolg!

Ob gemeinsam oder alleine, ein Hobby kann das
Leben sehr bereichern. Besonders im aktiven Alter
ist genug Zeit vorhanden um einer Leidenschaft
nachzugehen. Deshalb besuchen uns diesmal die
Hobbyfilmer des Videoclubs Tegernseer Tal. Sie
erstellen selber Kurzfilme, wie zum Beispiel: Die
Erneuerung des Gipfelkreuzes auf dem Leonhard-
stein, eine Alpenüberquerung im Heißluftballon
oder Beobachtungen bei der Käseherstellung und
vieles mehr. Wählen Sie am Mittwoch, den 2. März
ab 15 Uhr, bei Kaffee und Kuchen selber mit aus,
was gezeigt werden soll. Wir freuen uns auf Sie!
Bitte bei Frau Meister anmelden Telefon:
08022.704771

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr mit Canasta, Rommykub, Skip-Bo,
Schafkopf, Schach oder Halma – was wünschen
Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit oder schauen
Sie einfach nur zu und trinken eine Tasse Kaffee
oder Tee. Sie finden uns im Bürgerstüberl, See-

straße 8 am Dourdanplatz. 
PS.: Nichts für schwache Nerven, denn hier kann
es schon mal etwas lauter zugehen!
Für die leisen Spielerinnen und Spieler lässt sich
sicher einen anderen Tag finden.

Mittwochs treffen sich um 14 Uhr Senioren zu
einem offenen Stammtisch 
Im Bürgerstüberl treffen sich Senioren, die flexibel
sind und sich spontan verabreden um die unter-
schiedlichsten Dinge miteinander zu unternehmen.
In der Vergangenheit hat es sich gezeigt, dass wir
nicht immer das Gleiche tun möchten. Manchmal
reden wir einfach nur miteinander. Neuerdings
spielen wir bei schönem Wetter an der Promenade
Boule oder wir treffen uns um Musik zu hören. 
Die Senioren, die sich montags und mittwochs im
Stüberl treffen entscheiden selber was sie machen
möchten. Wir sind eine lose Gruppe die gerne
zusammen kommt und sich jederzeit über neue
Gesichter freut. So sind schon Freundschaften
entstanden.

Hobbys sind wichtig
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Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30 - 15.00 Uhr Wassergymnastik an.
Es können alle Senioren aus bayrischen Vereinen
teilnehmen, die sich im Badepark aufhalten.
Zusätzliche Kosten entstehen nicht, da alle bayri-
schen Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere
Informationen unter Telefon: 08022-857575 Inge
Amstein.

Hilfreiche Informationen:
Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kirche,
Telefon: 08022.968360
Arbeiterwohlfahrt (Sozialverband), Fr. Rager,
Telefon: 08022.82369 
Caritas Begegnungszentrum in Rottach,
Fr. Lutz, Telefon: 08022.24949 
Caritas-Zentrum Miesbach,
Telefon: 08025.28060
Diakonie ambulanter Dienst,
Telefon: 0171.5815022
Diakonie Tagestreff in Gmund,
Anmeldung: 08022.769581 oder 08022.74204
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof, Sa. 14 Uhr
Hausnotdienst BRK Kreisverband Miesbach,
Tel: 08025.282529
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal,
Fr. Negele, Telefon: 08022.24825 
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund gegenüber
Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr

KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08022.2700 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal,
Fr. Friedrich, Telefon: 08022.706563 
Oberland Hospiz- und Palliativteam,
Telefon: 08041.796210
Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre Pflege,
Heim), Telefon: 08022.6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u. Tages-
pflege, Heim),  Telefon: 08022.18730 
Ski-Club Senioren-Sportgruppe, Fr. Amstein,
Telefon: 08022.857575 

Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus,
Telefon: 08022.99030
VdK Ortsverband Bad Wiessee (Sozialverband),
Hr. Glonner, Telefon: 08022.24418 
Videoclub Tegernseer Tal (VCTT), Hr. Meier,
Telefon: 08022.8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre Pflege,
betreutes Wohnen),  Telefon: 08029.80 
VHS Bad Wiessee, Fr. Stuber,
Telefon: 08021.8133

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Wies-
see stehe ich Ihnen für alle Fragen, die unsere älte-
ren Einwohner/innen betreffen, persönlich gerne
zur Verfügung.
Ihre Seniorenbeauftragte
Beate Meister
Telefon: 08022.704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de

RASENPFLEGE 
GANZ ENTSPANNT.

XYX,– o
Unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers: XXX,– o

MI 422

Wir beraten Sie gern:

Die neuen VIKING Robotermäher MI 422 und MI 422 P.
-

ab1.499,- €€

Ihr
Spezialist
vor Ort.

Tegernseer Straße 95 · 83708 Rottach-Weißach
Telefon 0 80 22/53 50 · Fax 08022/29 52

E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de
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FRAGE DES MONATS

STAND DER DINGE

In diesem Jahr fällt Ostern auf den 27. März und
findet damit relativ früh statt. Woran das liegt?
Ostern gehört zu den so genannten beweglichen
Feiertagen. Die Berechnung, wann Ostern stattfin-
det, richtet sich nach dem Frühlingsanfang (21.
März) und dem Mond. Denn Ostersonntag ist
immer der erste Sonntag nach dem ersten Früh-
lingsvollmond. Dies bedeutet, dass Ostern ganz
unterschiedlich von Jahr zu Jahr zwischen dem 22.

März (frühestens) und dem 25. April (spätestens)
liegen kann. Entsprechend dieser Berechnung fin-
den auch Christi Himmelfahrt (40 Tage nach
Ostern) und Pfingsten (50 Tage nach Ostern) statt.
Und übrigens: Im nächsten Jahr verlagern sich
Ostern und die folgenden Feste und Feiertage wie-
der weiter ins Jahr hinein. Dann fällt Ostersonntag
auf den 16. April.

Warum wird Ostern in diesem Jahr so früh gefeiert?

Seit über 50 Jahren pflegt die Gemeinde von Bad
Wiessee eine herzliche Partnerschaft mit der fran-
zösischen Gemeinde Dourdan, die etwa 60 Kilo-
meter südwestlich von Paris liegt. 2013, anlässlich
des 50-jährigen Jubiläums der freundschaftlichen
Verbundenheit, besuchten sich Delegationen bei-
der Gemeinden gegenseitig und untermauerten
damit den Wunsch, diese Partnerschaft auch wei-
terhin fördern und unterstützen zu wollen. Nun

liegt es an den nachfolgenden Generationen, die-
ses Versprechen einzulösen. Bad Wiesseer Bürger,
die sich gerne an der Idee der Gemeinde-Partner-
schaft mit Dourdan und dem kulturellen Austausch
beteiligen möchten, sind herzlich dazu eingeladen.
Französischkenntnisse sind hierfür nicht zwingend
erforderlich. Bei Interesse erteilt nähere Informatio-
nen der Verein Partnerschaftsfreunde Dourdan,
Herr Thomas Lange, Tel.: 08022/83318

Dourdan und Bad Wiessee –
eine Freundschaft über Generationen hinweg

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 21. Januar 2016
übernimmt Vize-Bürgermeister Robert Huber das
Amt des Verwaltungsratsvorsitzenden des Kom-
munalunternehmens Bad Wiessee (KBW) von Bür-
germeister Peter Höß.
Robert Huber hat durch seine Tätigkeit als Auf-
sichtsratsvorsitzender bei der Baugenossenschaft
Lenggries, die auch in Bad Wiessee Gebäude und
Wohnungen besitzt, einen großen Erfahrungs-

schatz vorzuweisen. Gemeinsam mit Patrik Zeitler,
der sich seit Herbst vergangenen Jahres als Vor-
standsvorsitzender des KBW ums operative
Geschäft kümmert, wird er die wirtschaftlichen,
sozialverträglichen und baulichen Aspekte der
gemeindlichen Wohnungen und Gebäude durch
sein Engagement mit beeinflussen und dadurch
optimieren und voranbringen.

Robert Huber übernimmt Verwaltungsrats-
Vorsitz des KBW
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Am 15. Februar fand die diesjährige Bürgerver-
sammlung der Gemeinde Bad Wiessee  im Gasthof
Zur Post statt, zu der wieder zahlreiche interessierte
Bürger erschienen.
Den Anfang machte wie immer Vize-Bürgermeister
Robert Huber mit einer kurzen Rede, in der er sich
für das zahlreiche Erscheinen der Bad Wiessee Bür-
ger bedankte. Sein Dank galt aber auch den hilfrei-
chen Institutionen wie der Polizei, der Feuerwehr und
dem Roten Kreuz, die im vergangenen Jahr durch
ihren Einsatz viel geleistet hatten, sowie der Gemein-
deverwaltung, dem Gemeinderat, den Vereinen und
vielen anderen, die durch ihre Arbeit zu einem guten
Gelingen des gemeindlichen Zusammenlebens bei-
getragen hatten.
Dann übernahm Bürgermeister Peter Höß das Red-
nerpult, um das vergangene Jahr mit allen seinen
Facetten Revue passieren zu lassen und um zu aktu-
ellen Fragen Stellung zu nehmen.
Die Ausrichtung Bad Wiessees als Gesundheits-
standort, so Höß, stellt heute mehr denn je aus-
sichtsreiche Perspektiven dar. Diesen Tourismus-
zweig zu fördern, ist der Weg, den die Gemeinde in
Zukunft gehen wird. So fiel die Entscheidung für
einen künftigen Investor für das Jod-Schwefelbada-
real auf die Sports Medicine Excellence Group, die
ein Hotel sowie ein medizinisches Zentrum für
ambulante Operationen des Bewegungsapparates
bauen wird.
Mit dem Kauf des Lederer-Grundstücks durch Dr.
Thomas Strüngmann sind nun Planungen möglich
geworden, die dieses Areal mit dem Hotel Wittels-
bach, dem ehemaligen Kuramt und dem Grundstück
der ehemaligen Spielbank zusammenführen. Dr.
Strüngmann legt bei dieser Planung großen Wert auf
die Einbeziehung der Bürger. Sobald es in dieser
Hinsicht spruchreife Entwicklungen gibt, wird es eine
weitere Bürgerversammlung zu diesem Thema
geben, versprach der erste Bürgermeister.
Auch für das Gelände des ehemaligen Kinderkran-
kenhauses an der Hirschbergstraße konnte ein Inve-

stor gefunden werden, der dort ein Sporthotel mit 80
Zimmern bauen wird. Der Quadratmeterpreis für die-
ses Grundstück lag unter dem des Quadratmeter-
preises des Jod-Schwefelbadareals, wie ihn die
Sport Medicine Excellence Group an die Gemeinde
gezahlt hat. Dass das Grundstück an der Hirsch-
bergstraße über 30 Jahre lang brach lag, ist vor allem
der Tatsache geschuldet, dass sich die Gemeinde
nicht von der im Bebauungsplan festgelegten Hotel-
bebauung abbringen ließ.
Der Termin für die Bürgerversammlung, erklärte
Peter Höß, wurde absichtlich so gelegt, damit die
derzeitige Auslegungsfrist für die Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 49, der das Jod-Schwefelbada-
real betrifft, von den Bürgern unter Berücksichtigung
neuester Information genutzt werden kann.
Im Anschluss folgte eine chronologische Zusam-
menfassung der Entwicklung des Jod-Schwefelba-
dareals hinsichtlich der Planung einer Neubebauung.
Vom ursprünglichen Master-Plan durch das Büro
Matteo Thun bis zum aktuellen Planungsstand
erklärte Städteplaner Eberhard von Angerer alle pla-
nerischen Schritte und Überlegungen, die schließlich
zum derzeitigen Stand der Dinge führten.
Dann erteilte Peter Höß das Wort an Dr. Florian
Kamelger, der die Philosophie der Sports Medicine
Excellence Group in Worte fasste. Diese, kurz
SMEG, besteht seit 2007 als Generalunternehmen
zur integrierten Versorgung von Patienten des Bewe-
gungsapparates – vom ersten Arztkontakt, über die
Operation bis hin zur letzten Reha-Einheit. Das Funk-
tionsgebäude, wie es die SMEG plant, wird ergänzt
durch ein Hotel, in welchem Regeneration und The-
rapie angeboten werden. Der Restaurant- und
Eventbereich, der in der denkmalgeschützten Wan-
delhalle untergebracht sein wird, soll zur weiteren
Belebung auch der Öffentlichkeit zur Verfügung ste-
hen.
Zum Neubau des Jod-Schwefelbades, welches die
Gemeinde nun selbst bauen lassen wird, gab Peter
Höß bekannt, dass auch hierbei die Planung vom

Bad Wiesseer Bürgerversammlung am 15. Feb. 2016
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Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Ab
16. März
wieder

geöffnet !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag
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ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

83707 Bad Wiessee
Eichendorffweg 13
Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98

hausgemachte 
- Gutbürgerliche  
 Gu g   

h  

önig   KKönigslinde am See

Herzen von Bad W
Gast    

e Kuchen
f

  Küche und
 K h n

gslinde am 

iesseen von Bad Wi
thof und Café im

 m See

Familienfeiern  
- Geburtstagsfeier   Gebu g f  

hausg  h g  

M   jeder Art rn, Taufen,

 j d  
  Ta

Montag Ruhetag

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de
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Architekturbüro Matteo Thun kommen wird. Das
Raumangebot wird der derzeitigen Größe entspre-
chen, wobei die Öffnungszeiten ausgedehnt und das
Angebot somit optimiert werden wird. Aufgrund der
innovativen Architektur ist allerdings zu erwarten,
dass nicht nur das Heilwasser sondern auch die Ört-
lichkeit zukünftig Jod-Schwefelbadegäste generie-
ren wird. 
Zum Thema der Spiele- und Sportarena, stellte Peter
Höß folgendes klar. Bereits zum Zeitpunkt der ersten
Planung durch das Architekturbüro Matteo Thun war
klar, dass die Spiele- und Sportarena einer Neube-
bauung weichen müsse. Es wurde auch bei der Bür-
gerversammlung im vergangenen Jahr bekräftigt,
dass der derzeitige Standort dieser durchaus erfolg-
reichen Einrichtung keine langfristige Zukunft habe.
Der Pachtvertrag, den die Gemeinde 2009 und mit
einer Laufzeit von 12 Jahren mit Herrn Niedermayer
geschlossen hat, wird jedoch nach derzeitigem
Stand der Dinge von Seiten der Gemeinde voll erfüllt
werden. Zudem ist der Abbruch der Spielarena, wie
er im Gemeinderat diskutiert wurde, keine Vertrags-
bedingung mit der SMEG. Nach den Wahlen eines
neuen Bürgermeisters und neuen Gemeinderates im
Jahr 2020 wird dieses Gremium darüber zu ent-
scheiden haben, wie es mit der Spiele- und Sport-
arena und den umliegenden Grundstücken weiter-
geht.
Im Anschluss gab Peter Höß einige statistische
Daten bekannt. Zum 31.12.2015 hatte Bad Wiessee
5.421 Einwohner, davon 477 (55 mehr als 2014) als
Nebenwohnsitz und 4.977 (149 mehr als 2014) als
Hauptwohnsitz. Einrichtungen wie Kinderkrippe, Kin-
dergarten und Kinderhort fördern die Tendenz des
Zuzugs in erfreulicher Weise.
Über einige Jahrzehnte prägten die Spielbankabga-
ben die Einnahmen der Gemeinde Bad Wiessee in
entscheidendem Maße. Heute sind es neben dieser
Einnahme auch der Einkommenssteueranteil sowie
die Gewerbesteuer mit Fremdenverkehrsbeitrag, die
zusammen derzeit jeweils 2,5 Millionen Euro für die
Gemeindekasse bringen.

Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde liegt der-
zeit bei 28,5 Millionen Euro, 1,5 Millionen Euro weni-
ger als zum 31.12.2014. Die Rücklagen sind mit 3,7
Millionen Euro um 1,2 Millionen Euro niedriger als
Ende 2014. Für die Immobilienkäufe Haus Rheinland
und Handwerkerhof neben dem Rathaus wurden
knapp 1,9 Millionen aufgewendet.
Das Haus Rheinland dient derzeit zur Unterbringung
von meist unbegleiteten jungendlichen Flüchtlingen.
Die Mieter der Handwerkerhofes Leitner und Wolf
haben bereits neue Geschäftsräume in der Gemein-
de gefunden. Mit den Mietern bzw. Inhabern der
angrenzenden Gebäude befindet sich die Gemeinde
in konstruktiven Gesprächen, so dass die Entwick-
lung des Areals in enger Abstimmung mit dem Was-
serwirtschaftsamt zeitnah in Angriff genommen wer-
den kann. 
Der Hochwasserschutz am Zeiselbach aber auch
am Breitenbach wird auf den Weg gebracht werden.
Auch die Erschließung der Breitenbach Sonnenseite
durch eine Forststraße war ein wichtiger Schritt, um
die diversen Wälder bewirtschaften zu können. Und
auch die hangstabilisierenden Pflanzungen konnten
dank der guten Arbeit des Jagdpächters Ludwig Tel-
ler geschützt werden.
In diesem Jahr wird die Telekom den Ausbau mit
Glasfaserleitungen im gesamten Ortsgebiet durch-
führen. Auch straßenbauliche Maßnahmen werden
für mehr Annehmlichkeiten sorgen, wenn im 2. Quar-
tal mit dem Bau der Querungshilfen am Lindenplatz
begonnen und dadurch nach Abschluss der Arbeiten
eine Entspannung im Straßenverkehr spürbar sein
wird.
Das Kommunalunternehmen zur Ertüchtigung unse-
res gemeindeeigenen Wohnbestandes hat im ver-
gangenen Jahr seine Arbeit aufgenommen. Der Vor-
stand, Herr Patrik Zeitler hat es sich zum Ziel
gemacht, diesen Wohnraum zu sozialverträglichen
Konditionen nachhaltig zu bewirtschaften. Der Ver-
waltungsrat mit seinem Vorstand Robert Huber
arbeitet parteiübergreifend und konstruktiv mit ihm
zusammen.
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Welches Instrument passt zu mir?
Für welches Instrument bin ich geeignet?
Wie läuft denn so eine Unterrichtsstunde ab?
Wie oder was ist denn so ein Musiklehrer?
Was ist das – eine Musikschule?

Diese Fragen stellen sich sicher die meisten Men-
schen, die darüber nachdenken sich musikalisch
zu betätigen. Um eine Antwort auf diese Fragen
und vieles mehr zu finden, bietet die Musikschule
Tegernseer Tal auch in diesem Jahr in der Zeit vom
04. April bis zum 13. Mai 2015 wieder ihre Schnup-
perstunden an, in denen unter fachkundiger Anlei-
tung interessierte Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene die Instrumente ihrer Wahl ausprobieren kön-
nen. Geschnuppert werden können kostenfrei bis
zu 3 verschiedene Instrumente, mit jeweils einer
Unterrichtseinheit (nach Machbarkeit). 

Zur Auswahl stehen:
Akkordeon, Baritonhorn, Blockflöte,  Bratsche, E-
Bass, E-Gitarre, Flügelhorn, Gitarre, Hackbrett,
Harfe, Keyboard, Klarinette, Klavier, Kontrabass,
Melodica, Oboe, Percussion, Posaune, Querflöte,

Saxophon, Schlagzeug, Steirische Harmonika,
Tenorhorn, Trompete, Tuba, Violine, Waldhorn,
Zither.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf unter
Tel.: 08022/4708 oder eine Nachricht unter Fax:
08022/3815 oder info@musikschule-tegernseer-
tal.de. Oder kommen Sie doch im Sekretariat vor-
bei: Nördl. Hauptstraße 23, 83700 Rottach-Egern,
Montag u. Dienstag 9.00 – 15.00 Uhr, Mittwoch
und Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr. 

Anmeldeunterlagen zu den Schnupperstunden
und darüber hinaus finden Sie auch auf unserer
Homepage www.musikschule-tegernseer-tal.de

INFORMATION • NEUANMELDUNG
FRAGEN • OFFENE TÜR

Samstag 23. April 2016
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Musikschulgebäude Rottach-Egern
Nördl. Hauptstr. 23 (2. Stock)

Auch auf das Thema Energie kam Peter Höß zu
sprechen und wies auf die Arbeit des talübergreifen-
den Arbeitskreises ATTEK hin, der mit Informations-
veranstaltungen eine wertvolle Arbeit leistet.
Veränderungen, wie beispielsweise der Umzug der
TI an den Lindenplatz, haben sich als durchaus posi-
tiv gezeigt. Auch der Zusammenschluss der VHS
Bad Wiessee mit den anderen Talgemeinden Rot-
tach-Egern und Kreuth sowie der Stadt Tegernsee
wird sich als ein richtiger Schritt erweisen, von dem
die Bürger profitieren werden.
Auch positive, bauliche Veränderungen werden
zukünftig auf Bad Wiessee und seine Bürger zukom-
men. Mit dem Bau neuer Hotelanlagen werden aber
auch Lärmbelästigungen unumgänglich sein. Die

Gemeinde ist bemüht, diese im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten zu reglementieren durch den Neuerlass
einer Baulärmverordnung.
Am Ende seiner vielfältigen Ausführungen wies Peter
Höß darauf hin, wie viel  Arbeit und Engagement der
Gemeinderat in der Vergangenheit zu leisten bereit
war. Dafür, so der Bürgermeister, sei er allen sehr
dankbar, wie auch den vielen Mitarbeitern und Bür-
gern der Gemeinde, die zum großen Ganzen positiv
beigetragen haben.
Mit diesen Worten schloss Peter Höß seinen Vortrag
und nahm zu zuvor eingereichten Fragen Stellung
und beantwortete weitere Fragen aus dem Auditori-
um ehe sich die Bürgerversammlung auflöste.

Schnupperwochen
vom 04. April bis 13. Mai 2016
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Die Waldkraxler freuen sich über eine großzügige
Spende des Autohauses Kathan in Bad Wiessee in
Höhe von 500 Euro für den Start des Waldkinder-
gartens.
Gerade als Mutter zweier, mittlerweile erwachse-
nen, Kinder ist Bettina Kathan von der Idee des
Waldkindergartens begeistert. Sie erklärt, dass das
Spielen bzw die Beschäftigung an der frischen Luft
nicht nur die Abwehrkräfte fördert, es öffnet auch
die Sinne für die Natur und was sie alles zu bieten
hat. „Die Kinder können mit den einfachsten Mit-
teln kreativ basteln und spielen und bedingt durch
unsere Jahreszeiten wird es sichtlich nie langwei-
lig.“ Sie werden bewusster unsere Umwelt wahr-
nehmen und Sie ist überzeugt, dass hier bereits ein
Grundstock für verantwortungsvolle Menschen
gelegt wird. 
Alles rundherum nur positiv, deshalb ist es dem
Autohaus Kathan eine Freude, die Waldkraxler
unterstützen zu können. 

Waldkraxler freuen sich über Spende
vom Autohaus Kathan in Bad Wiessee

Bereits am Samstag, den 27.02.16, konnten sich
alle Interessierten vor Ort über die pädagogische
Arbeit des Waldkindergartens informieren und die
verschiedenen Aufenthaltsorte im Wald sowie den
Schutzraum besichtigen. Beide Erzieherinnen
waren vor Ort und beantworteten alle Fragen. Die
Kinder standen dabei aber an diesem Tag im Vor-
dergrund: so gab es einen Morgenkreis, Bastelan-
gebote sowie eine gemeinsame Brotzeit. Im Frei-
spiel mit den anderen Waldkraxlern, die im April
starten, wurde der Wald erkundet: Schätze finden
wie Steine, Käfer, Zapfen oder einfach durchs
Unterholz räubern und Baumstämme erklettern. 
Ziel war es, Interessierten aber noch Unentschlos-
senen zu zeigen, dass der Waldkindergarten den
Kindern ein wunderbares Lernumfeld bietet. Schu-
lung der Motorik in einem unebenen Gelände,

ständiger Kontakt mit den Naturwissenschaften,
die Fähigkeit zu beobachten u.v.m. 

Tag der offenen Türe im Waldkindergarten

Stefan Finkenzeller (1. Vorstand Waldkraxler e.V.),
Moritz von Löwis, und Lukas Finkenzeller (beide
Waldkraxler), Bettina Kathan (Autohaus Kathan
GmbH)
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Unter www.waldkraxler.de können Sie weitere
Informationen zum Tag der offenen Tür und vielen
anderen Themen finden. 
Sollten nach Besuch unserer Homepage noch Fra-
gen offen sein, freuen wir uns über einen Anruf
unter 08022/665759. 
Für April haben wir noch ein paar Platzerl frei und
würden uns über Ihre Anmeldung freuen. Zudem

haben Sie jeden Dienstag von 15-16 Uhr die Mög-
lichkeit, bei unserer offenen Spielgruppe im Wald
(oberhalb des Sportplatzes an der Hagngasse 49)
vorbei zu schauen, wo sich bereits alle kleinen
Waldkraxler treffen, die ab April im Waldkindergar-
ten starten.

Mit sehr viel Eifer, Freude
und Durchhaltevermögen
bastelten wir Hortkinder
schon vor der „heißen
Faschingsphase“ die läng-
ste Papierschlange, die die
Wiesseer Schule je gesehen
hatte. Die haben wir
anschließend gemeinsam
gebändigt, ausgeführt und
bejubelt. Auch die
Faschingsdisco erweckte
große Begeisterung und eine lange Polonaise
bahnte sich ihren Weg durch Schulhaus. 

In den Ferien war noch zwei Tage Hortfaschings-
gaudi. Am Montag waren wir mit den Betreuern auf

dem Spielplatz. Dort gab es eine „Puffreis-
Rallye“, Mohrenkopfwettessen und zum
krönenden Abschluss wurden Gundel, Julia
und Heike in Klopapiermumien verwandelt.
Alles in allem war es eine gelungene und
heitere Zeit für uns alle. Wir freuen uns
schon auf das nächste Jahr mit viel Lärm,
Verkleidung und jeder Menge Spaß.

Die Kinder aus dem Hort

Faschingsgaudi im neuen Hort
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….. feiern natürlich auch wir im Kindergarten Maria-
Himmelfahrt. In dieser heuer sehr kurzen Zeit
bastelten wir Masken, Girlanden, lustige Hexen-
treppen-Männchen und Luftschlangen. So einge-
stimmt fieberten die Kinder unserer jährlichen
Faschingsfeier am unsinnigen Donnerstag entge-
gen. 
Ab 6:45 Uhr trafen dann nacheinander Cowboys
und Feen, Superhelden und Prinzessinnen, Piraten
und (Eis-) Königinnen, Indianer und verschiedenen
Tiere, Polizisten, Feuerwehrmänner, Ritter und vie-
le, viele mehr im Kindergarten ein. Durch die groß-

zügige Unterstützung der Eltern gestaltete sich
unser Essraum zu einem Schlaraffenland für Klein
und Groß. Es gab natürlich Faschingskrapfen,
Würstchen, Käsespieße, Muffins und allerlei
Kuchen, Gemüse-Sticks, Obst, Gummibärchen
und Brezen, Schokolade, Waffeln, ……. und vieles,
vieles mehr. Es war so reichhaltig dass wir am Frei-
tag nochmal vom Buffet essen konnten. Dafür
nochmals vielen, vielen Dank an unsere Eltern.
Gut gestärkt durch das Essen ging die Party in den
Gruppen weiter mit Wettspielen, Musik und Tanz.
Mit einer langen Polonaise durch den Kindergarten
machten wir uns auf den Weg in den Turnraum zur
großen Maskenvorstellung. Hier wurden nochmal
alle Verkleidungen präsentiert. Dann ließen wir den
Vormittag mit Musik ausklingen. 
Für das Kiga-Team
Uschi Fischbacher und Conny Seiderer

Fasching, Fasching, …..

Suche Hausmeisterstelle mit Wohnung im Tegernseer Tal!
Für meine Freunde, nette, ehrliche, zuverlässige, ungarische Familie.

Er: 39 Jahre, Zimmerer mit Festanstellung in Rottach-Egern, handwerklich versiert,
kann nebenberuflich alle Hausmeisterarbeiten fachgerecht erledigen.

Sie: 37 Jahre, Haushaltshilfe, Altenpflegerin, hilfsbereit, absolut vertrauenswürdig.
Beide sind fleißig und sprechen gut deutsch!

Zwei Söhne, 13 und 15 Jahre.
Angebote bitte an: Ida Schmid, Rottach-Egern, Telefon 01 77-4 47 49 07
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Am Samstag, den 12.03.2016 von 10 - 12 Uhr ver-
anstaltet der Elternbeirat der Schule heuer zum
ersten Mal einen Frühjahrsbasar, wie auch der tra-
ditionelle Winter Basar auf dem Gelände der Schu-
le in Rottach.
Zum Verkauf kommen u.a. Fahrräder, Inlineskates,
Autositze, Kleidung, Spielsachen, Kinderwägen,
Schulranzen, Bücher, Radlhelme und vieles mehr.

15% des Erlöses kommen dem Elternbeirat der
GMS Rottach-Egern zugute und werden zur
Umsetzung zahlreicher Projekte für die Schüler und
Schule investiert.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
gez. der Elternbeirat

Frühjahrsbasar der Grund- und
Mittelschule Rottach-Egern/Kreuth

Das Jod-Schwefelbad ist über 100 Jahre alt.
Durch Zufall stieß man auf die Quellen.
Was haben die Ingenieure
damals eigentlich gesucht?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Kar-
te unter dem Stichwort „Kinderrätsel „März“ mit Eurem
Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom
Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort
werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee  im
Blick“ bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. März 2
015

Lösung Februar-Rätsel:
Franzosenwald:
Der französische Graf Claudius von Rarè-
court de la Vallèe de Pimodan  strebte um
das Jahr 1895 für seine Söhne die bayeri-
sche Herzogswürde an. Dafür musste
Grundbesitz in Bayern nachgewiesen wer-
den. Der französische Adlige kaufte dafür
das Wäldchen am nördlichen Ausgang Bad
Wiessees. Seit dieser Zeit ist der Wald in
französischem Besitz und wird Franzosen-
wald genannt. Die ganze spannende
Geschichte ist nachzulesen im Tegernseer
Tal Heft Ausgabe 153.

Gewinner Februar:
Henry Schmid, Bad Wiessee
Emily Schmid, Bad Wiessee
Robert Schmind, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Babysitterin
kinderlieb, freundlich,

zuverlässig
mit Referenz

Telefon 0177-44749 07
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE

Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 016097900399, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00

Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00

Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.  82, 08022/82250, Mo Ab 18:00/Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 

Daily Coffe-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 11:00-23:00

Eddy�S Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 

Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00 , Sky

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Mi-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, Mo/Mi-So 9:00-23:00

Heidis Café, Restaurant, Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, Mo-Mi/Sa-So 11:00-18:00

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mo/Mi-So 10:00-18:00, Betriebsferien 15.02. – 15.03.16

Heustad�L, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. 21:00-03:00

Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30, Betriebsferien 

Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So

12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi 17:00 – 22:00

Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00

Niederstub�N, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi Ab 17:00 Mo/Do-So 11:00-13:45

und 17:00-21:00 

Prinzenruhstüberl, Berggststätte,Simperetsweg 26, 08022/865546 Do-So 11:00-18:00

Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, Betriebsferien 01.11.15 – 09.04.16

Richis Bistro, Restaurant-Cafè, Wilhelminastr. 2, 0176/41131652, Mo 17:00-21:30, Di-So 10:00-21:30

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00

Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Tägl. 12:00-21:00

Seepferdchen Am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-23:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Nov-Apr Auf Anfrage Geöffnet Di-Sa 11:30-20:00,

So 12:00 – 17:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa/So/Feiertage/Schulferien 11:00-19:00

S`Roesler, Restaurant Im Hotel Terrassenhof,Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, Tägl. 12:00 – 21:00

Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:00-22:00

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-23:00

Wiesseer Hof, Die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670,

Tägl. 07:00-11:00 Und 17:00-21:00

Zum Schuetzenstüberl, Wirtshaus, Hagngasse 49, 08022/6648233, Mo-Mi 17:00-22:00, Sa+So 16:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 11:30 – 22:00
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Angebot über 15.000 gebrauchte Bücher, sowie
Schallplatten und CDs , 
nach Sachgebieten sortiert mit Kaffee und Kuchen
Großer Lesesaal des Jod- Schwefelbades Bad Wies-
see, Adrian Stoop Str, 37
Dienstag, 22. März, Mittwoch 23. März, Donners-
tag 24. März, jeweils von 14 bis 19 Uhr Karfreitag,
25. März von 10 bis 15 Uhr

LIONS Büchermarkt 2016 für einen guten Zweck
Großes, attraktives Angebot im großen Lesesaal
des Jod- und Schwefelbades
Fünfzehntausend Bücher, darunter anspruchsvolle
Nachlässe, wurden im Laufe des letzten Jahres dem
Lions Club am Tegernsee für den traditionellen
Büchermarkt seines Hilfswerks gespendet, der wieder
im großen Lesesaal des Jod- und Schwefelbades in
der Adrian Stoop Str. 37 aufgebaut wird. Seit Wochen
sind die Mitglieder des Clubs damit beschäftigt, die
Bücher nach Qualität und Sachgebieten zu sortieren,
um den zahlreichen Lesefreunden aus Nah und Fern
wieder ein attraktives Angebot unterbreiten zu kön-
nen. Zum Verkauf kommen gut erhaltene, zum teil
neuwertige Bücher u.a. aus den beliebten Sachgebie-
ten Bavarica, Biographien, Esoterik, Hobby, Kinder
und Jugend, Kunst / Architektur, Lexica, Literatur und
Lyrik, Musik / Theater, Natur, Politik / Geschichte, Phi-
losophie, Psychologie, Reisen / Länder, Religion,
Romane, Sport, Tiere / Jagd, sowie für Liebhaber vie-
le bibliophile Kostbarkeiten. Darüber hinaus werden

interessante Taschenbücher feilgeboten.
Musikfreunde werden ihre Freude an einer Fülle von
gut erhaltenen Schallplatten haben, die sich wegen
ihrer hochwertigen Qualität und Dynamik wieder gro-
ßer Beliebtheit erfreuen; auch CDs sind im Angebot.
Der besondere Anreiz des Büchermarktes liegt am
guten Erhaltungszustand, der übersichtlichen Sortie-
rung und am niedrigen Preis der Bücher. Dies wird
auch für lesefreudige Jugendliche und Studenten ein
Anreiz sein, deren Etat größere Anschaffungen noch
nicht zulässt.
Im Lesesaal gibt es Kaffee und Kuchen.
Der Reinerlös des Büchermarktes wird vom Hilfswerk
des Lions Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projek-
te verwendet. Vor allem betreuen die Lionsfreunde
bedürftige Familien, Senioren und behinderte Mitbür-
ger im Landkreis.
Die Öffnungszeiten sind Dienstag, 22. März, Mittwoch
23. März, Donnerstag 24. März, jeweils von 14 bis 19
Uhr und Karfreitag, 25. März von 10 bis 15 Uhr. 

LIONS Büchermarkt 2016 in der Karwoche in Bad Wiessee

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�

LIONS
BÜCHERMARKT

Verkaufszeiten:

Dienstag, 22. März

Mittwoch, 23. März

Donnerstag, 24. März

von 14 -19 Uhr

Karfreitag, 25. März

von 10 - 15 Uhr

An allen Tagen gibt es

Kaffee und Kuchen.

CD’s und
Schallplatten ab 2,– €

Hilfswerk des
LIONS-CLUB Am Tegernsee

Druck: Stindl · Inh. Johann Brandl · Tel. 0 80 22-2 48 15

22. - 25. März

WWiieeddeerr iinn BBaadd WWiieesssseeee!!

JJoodd-- uunndd SScchhwweeffeellbbaadd ·· GGrrooßßeerr LLeesseessaaaall

AAddrriiaann--SSttoooopp--SSttrr.. 3377   ··   GGrrooßßeerr PPaarrkkppllaattzz vvoorrhhaannddeenn



21Bad Wiessee         im Blick

NEUERÖFFUNG / VERANSTALTUNGEN

3/16

Seit kurzem gibt es eine weitere Schneiderei in
Bad Wiessee. In der Sanktjohanserstraße 2 bietet
Josef Wagner mit Änderungen, Neuanfertigungen

und Reparaturen seine Dienste als ausgebildeter
Schneider an – Montag bis Freitag von 9:00 bis
12:00 Uhr.

Schneiderei Josef Wagner
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Samstag, 05. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47, Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte
Landschaft. Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und
Anmeldung bei Familie Ostler Tel: 08022/81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt,
Preis: pro Person inkl. Ausrüstung: 25,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

19:00 Uhr Bad Wiessee Italia Paradiso, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Das diesjährige Konzertprojekt des Akademi-
schen Blasorchesters München, einem aus  65 ambitionierten Amateurmusikern aus ganz
Bayern bestehenden Orchester, steht unter dem Motto „Italia Paradiso“. Kartenvorverkauf im
Hotel zur Post, Preise  Erwachsener: 10,00 €, ermäßigt: 8,00 €, Kinder bis 14 Jahre: frei

Sonntag, 06. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Treffpunkt Hotel Ostler.

Anmeldung erforderlich unter der Tel. 08022 / 81284. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann
ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loi-
penlage unter www.tegernsee.com, Preis: pro Person: 30,00 €, Ermäßigung mit Tegernsee-
Card

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
16:00 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28 , Malen auch ohne Vorkenntnisse für Erwachsene,

Gäste und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und Information
unter Tel. 08022-857858.

Montag
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC,

räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription
Technologie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei

19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse , geselliger Abend mit Musik
und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden.
Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde,
Preis mit Gästekarte 3,50 €, ohne Gästekarte 5,00 €

Dienstag
13:30 Uhr Winterwanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit

anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Landschafts-
und Kulturführerin Marianne Saller. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee 08022/86030.

19:30 Uhr Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,
neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, ohne Aus-
weis: 5,00 €

Mittwoch
19:30 Uhr Swing Quartett, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Eine Mischung aus Mainstream Jazz, Latin, Swing

und Rock, freier Eintritt
Freitag
19:30 Uhr Salonquartett Bad Wiessee - Konzert bei Kerzenschein, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ein

Konzert bei einem stimmungsvollem Licht, freier Eintritt
19:30 Uhr Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,

neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, ohne Aus-
weis: 5,00 €

Sonntag
16:30 Uhr Nachmittagskonzert, Salonquartett, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Stimmungsvolles Kon-

zert, freier Eintritt

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Samstag, 12. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47, Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte
Landschaft. Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und
Anmeldung bei Familie Ostler Tel: 08022/81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt,
Preis: pro Person inkl. Ausrüstung: 25,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

Sonntag, 13. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs klassisch, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Auskunft und Anmel-

dung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022/81284. Ausrüstung kann
ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loi-
penlage unter www.tegernsee.com, Preis: pro Person: 30,00 €, Ermäßigung mit Tegernsee-
Card

Donnerstag, 17. März
20:00 Uhr Bad Wiessee Michael Fitz „Liedermaching“, Winner’s Lounge in der Spielbank, lediglich mit einer Hand voll

Gitarren und der eigenen Stimme ausgerüstet, stellt sich Michael Fitz einmal mehr seinem
Publikum. Wiederfinden kann sich in diesem Panoptikum der kleinen und großen menschli-
chen und vor allem männlichen Gefühle Jede/r., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop,
Preise zzgl. Systemgebühr: Normalticket 26,00 €, mit Gästekarte: 25,00 €, Tegernsee Card:
13,00 €

Freitag, 18. März
15:00 Uhr Bad Wiessee Seniorennachmittag „Wer wird Millionär?“, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4, ein

Quiz frei nach, aber ohne Günther Jauch, dafür mit H-J. Böttcher, freier Eintritt
Samstag, 19. März
09:00 Uhr Bad Wiessee Parallelslalom Finale um Hexal Cup, Audi Skizentrum Sonnenbichl, Sonnenbichl 2, Die

Punktbesten acht Skiläufer aus dem JG treten im Parallelslalom an und ermitteln den besten
Nachwuchsfahrer des Oberlandes, freier Eintritt

12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-
straße 47, Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte
Landschaft. Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und
Anmeldung bei Familie Ostler Tel: 08022/81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt,
Preis: pro Person inkl. Ausrüstung: 25,00 €, Ermäßigung mit Tegernsee Card

19:00 Uhr Bad Wiessee Gitarrenkonzert, Evangelische Friedenskirche, Kirchenweg 4, Ein Konzert mit dem Wiener
Gitarristen Klaus Wadlar, Preisträger vieler internationaler Gitarrenwettbewerbe

19:30 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanz-
schule Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, Preis: 6 €

Sonntag, 20. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Treffpunkt Hotel Ostler.

Anmeldung erforderlich unter der Tel. 08022 / 81284. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann
ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loi-
penlage unter www.tegernsee.com, Preis: pro Person: 30,00 €, Ermäßigung mit Tegernsee-
Card

Dienstag, 22. März
14:00 Uhr Bad Wiessee LIONS Büchermarkt, Jod-Schwefelbad/ Runder Lesesaal, Adrian-Stoop-Straße 37-47 , Gut

erhaltene Bücher, Schallplatten und CD�s, sowie Kaffee und Kuchen. Der Reinerlös wird vom
Hilfswerk des Lions Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projekte verwendet. Eintritt frei

19:00 Uhr Bad Wiessee Arztvortrag: „Behandlung von Wirbelsäulenbeschwerden“, Klinik im Alpenpark, Defreggerweg
2-6 , Moderne Neurochirurgische Therapiestrategien. Referent: Dr. med. Markus Knöringer,
Facharzt für Neurochirurgie, Sportmedizin. Eintritt frei

Mittwoch, 23. März
14:00 Uhr Bad Wiessee LIONS Büchermarkt, Jod-Schwefelbad/ Runder Lesesaal, Adrian-Stoop-Straße 37-47 , Gut

erhaltene Bücher, Schallplatten und CD�s, sowie Kaffee und Kuchen. Der Reinerlös wird vom
Hilfswerk des Lions Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projekte verwendet. Eintritt frei

Donnerstag, 24. März
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14:00 Uhr Bad Wiessee LIONS Büchermarkt, Jod-Schwefelbad/ Runder Lesesaal, Adrian-Stoop-Straße 37-47 , Gut
erhaltene Bücher, Schallplatten und CD�s, sowie Kaffee und Kuchen. Der Reinerlös wird vom
Hilfswerk des Lions Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projekte verwendet. Eintritt frei

14:00 Uhr Bad Wiessee LIONS Büchermarkt, Jod-Schwefelbad/ Runder Lesesaal, Adrian-Stoop-Straße 37-47 , Gut
erhaltene Bücher, Schallplatten und CD�s, sowie Kaffee und Kuchen. Der Reinerlös wird vom
Hilfswerk des Lions Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projekte verwendet. Eintritt frei

Samstag, 26. März
09:00 Uhr Bad Wiessee Parallelslalom Finale um Utzinger und Sparkassen Cup, Audi Skizentrum Sonnenbichl, Son-

nenbichl 2, Die 8 punktbesten Fahrer ermitteln im eins gegen eins den besten Nachwuchs-
fahrer des Oberlandes, freier Eintritt

Sonntag, 27. März
16:30 Uhr Bad Wiessee Osterkonzert, Salonorchester, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, schwungvolles

Festkonzert zu Ostern
Montag, 28. März
15:00 Uhr Bad Wiessee Osterkonzert der Blaskapelle und des Spielmannszuges Bad Wiessee, Seepromenade Orts-

mitte am Pavillon,  Seepromenade Ortsmitte am Pavillion/bei Regen im Jod-Schwefelbad
Standkonzert, freier Eintritt

20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater: Trauung mit Hindernissen, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Komö-
die in drei Akten, als Uraufführung, Preise  zzgl. Systemgebühr: Erwachsener 18,50 €, mit
Gästekarte: 17,50 €, Kinder bis  14 Jahre: 6,00 €

Donnerstag 03.03.2016
19:00 Uhr Tegernsee - Westerhofcafé im Stielerhaus, Seestr. 74. „Schnubiglbairisch“ musikalisches Poeticum.
Gedichte und Geschichten im fiktiven Dialekt mit Verzupft & Himmelstoß (Gitarrentrio & Schnubiglerin Beate Himmel-
stoß) mit Werken von Felix Hoerburger. Inkl. 3-Gänge-Menü.

Samstag 05.03.2016
11:00 Uhr Tegernsee - Samstags um Elf, Museum Tegernseer Tal, Seestr. 17. Wie die Tegernseer den 1. Weltkrieg
erlebten. Aufzeichnungen des Tegernseer Grundschuldirektors und des Saliterer-Sohns Johann Evangelist Stadler.
16:30 Uhr Rottach-Egern - Romantischer Hüttenabend mit Pferdeschlittenfahrt, Kutschenmuseum, Feldstr. 16.
Sie fahren mit dem Pferdeschlitten zum Café Angermaier oder zum Gasthof Almhof. Rückmarsch im Fackelschein.
Anmeldung in der Tourist-Information Tel.: 08022/673100. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop
19:30 Uhr Tegernsee - Podium für Junge Solisten 2016, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Quatuor van
Kuijk. Gewinner des 1. Preises bei der Londoner String Quartett Competition 2015. Nicolas van Kuijk (Violine), Sylvian
Favre (Violine), Gregoire Vcchioni (Viola) und Francois Robin (Cello) mit Werken von Haydn, Debussy und Schumann.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 06.03.30216
9:00 Uhr Rottach-Egern - INTERSPORT Langlaufskitest, Langlaufzentrum Sonnenmoos, Feldstr. 11. Intersport
bringt Ihnen die Faszination Skilanglauf näher.  Materialtests, Schupperkurse für Technik und Skiservice und vieles
mehr erwartet Sie. Anmeldung bei Sport Schlichtner.
20:00 Uhr Rottach-Egern - Roland Hefter – I dad�s macha, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Wenn einem jemand
glaubwürdig erzählen will, wie das Leben ist, dann muss er echt sein. Echt wie Roland Hefter. Einlass ab 19:30 Uhr.
Ticket unter www.kartenengl.de

Mittwoch 09.03.2016
19:30 Uhr Tegernsee - SPEED – Auf der Suche nach der verlorenen Zeit, Kath. Pfarrzentrum Quirinal, Seestr. 23.
Wir sparen ständig Zeit. Trotzdem haben wir immer weniger. Warum eigentlich? Dokumentarfilm und Gespräch mit
Christof Langer, Theologischer Referent am KBW Miesbach. In Zusammenarbeit mit der PV Tegernsee-Egern-Kreuth.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Donnerstag, 10.03.2016
19.00 Uhr Miesbach, Der Freischütz im Waitzinger Keller, Miesbach; Theateraufführung für Menschen mit Beeinträch-
tigungen und ihre Betreuer; Eintritt: 5 €. Anmeldungen bis 07. März 2016 an andreas.haas@fltb.de oder 08025/7307.

Sonntag 13.03.2016 
10:00 Uhr Tegernsee - Ausstellung „Ernst Maria Lang – Zum 100. Geburtstag“, Olaf Gulbransson Museum, Kur-
garten. Während seiner Tätigkeit bei der SZ hat E. M. Lang mehr als 4.000 Karikaturen geschaffen. In diesen hat er
sowohl Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens als auch politisches Ereignisse festgehalten. Das OGM widmet ihm
eine Gedächtnisausstellung. Täglich außer Montag.

Mittwoch 16.03.2016
20:00 Uhr Bad Wiessee - Ludwig-Thoma-Bühne, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Mit Bewirtung und musikalischer
Umrahmung. Einlass 18:45 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 17.03.2016
Michael Fitz „Liedermaching“, Spielbank, Winner�s Lounge, Winner 1. Lediglich mit einer Hand voll Gitarren und der
eigenen Stimme ausgerüstet, stellt sich Michael Fitz einmal mehr seinem Publikum. Wiederfinden kann sich in diesem
Panoptikum der kleinen und großen menschlichen und vor allem männlichen Gefühle jede/r. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 19.03.2016
10:30 Uhr Tegernsee - Samstag im Museum, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Führung durch die Sonder-
ausstellung mit der Heimatführerin Babara Filipp. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop
15:00 Uhr Tegernsee - Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12. Sepp Eibl und Freunde musizieren in
der Jagastubn. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 27.03.2016
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – „Trau-
ung mit Hindernissen“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Die Hochzeitsplanungen des Bürgermeisters Schlickenrie-
der – Mitglied der „Alternativen Grünen Liste“ – laufen nicht
so wie gewollt – bis hin zum Tod des Pfarrers. Der Nachfol-
ger entdeckt jedoch Brisantes aus dem Leben des Bürger-
meisters…. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
03.03.16 18.30 Uhr Kirche St. Anton - Kreuzwegandacht
04.03.16 19.00 Uhr Evang. Friedenskirche - Ökum. Weltgebetstag 2016 - Kuba; Thema: Nehmt Kinder auf

und ihr nehmt mich auf. Anschließend gemütliches Zusammensein
10.03.16 18.30 Uhr Kirche St. Anton - Kreuzwegandacht
12.03.16 17.45 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit
14.03.16 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsamesFrühstück
17.03.16 18.30 Uhr Kirche St. Anton - Kreuzwegandacht
20.03.16 09.00 Uhr Aussegnungshalle/Kirche Maria Himmelfahrt - Palmweihe vor der Aussegnungshalle,

anschließend Prozession zur Kirche, dort Heilige Messe. Musikalische Gestaltung durch
die Blaskapelle Bad Wiessee

24.03.16 19.30 Uhr Kirche St. Anton - Wortgottesdienst zum Gründonnerstag mit Fußwaschung und Kom-
munionfeier; Musikalische Gestaltung: Kirchenchor - C. Crassini: missa prima und Pas-
sionsmotetten, anschl. Anbetung und um 22.00 Uhr Ölbergandacht

25.03.16 09.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Kreuzweg, Beichtgelegenheit
25.03.16 10.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Kreuzweg für Kinder
25.03.16 15.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Karfreitagsliturgie – Musikalische Gestaltung: Kirchenchor -

Chormusik zur Passion, Kirchenchor; Im Anschluss Gebet vor dem Hl. Grab, Beichtge-
legenheit

26.03.16 21.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Feier der Osternacht - Speisenweihe
27.03.16 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Festgottesdienst – Musikalische Gestaltung: Soli, Chor und Orche-

ster - W.A. Mozart: missa brevis in C-Dur
28.03.16 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Familiengottesdienst, anschl. Emmausgang mit Ostereiersuche,

besonders für Familien mit Kindern
28.03.16 bis 03.04.16 Osterfahrt der Pfarrei in den Schwarzwald

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Auf Markisen

Winterpreise!
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Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Freitag 04.03. 19 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag; Pfarrer Voß
Sonntag 06.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor; Pfarrer Voß
Dienstag 08.03. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 13.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß 
Palmsonntag 20.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; mit Flötengruppe; Pfarrer Voß
Gründonnerstag 24.03. 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst; Pfarrer Voß
Karfreitag 25.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu mit Chor; Pfarrer Voß
Ostersonntag 27.03. 5.30 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl und anschl. Osterfrühstück; Pfarrer Voß

9.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag 18.03. 15 Uhr Seniorennachmittag: „Wer wird Millionär?“ mein Quiz frei nach aber ohne

G. Jauch, evangelisches Gemeindehaus Bad Wiessee
Samstag 19.03. 19 Uhr Gitarrenkonzert mit dem bekannten Wiener

Gitarristen Klaus Wladar; evang. Friedenskirche Bad Wiessee

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489
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Mittwoch, 02.03.2016 von 19.30-21.00 Uhr 
Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen
Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonie-Pro-
phylaxe. Welche Möglichkeiten bietet  die Pflege-
versicherung? 

Mittwoch, 09.03.2016 von 19.30-21.00 Uhr
Mobilisation und Wohnraumgestaltung. Mobilität,
Lagerung, Transfer, Sturz- und Dekubitus-Prophy-
laxe, Hilfsmittel in der Alltagssituation, Wohn-
raumanpassung. Im Saal des Feuerwehrhauses
Gmund, Hirschbergstraße 4.

Mittwoch,16.03.2016 von 19.30-21.00 Uhr
Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausschei-
dung, Schluckprobleme, Ernährung über PEG,
Inkontinenz, Hilfsmittel bei Inkontinenz in der Dia-
koniestation Gmund, Wiesseer Str. 18

Dozentin: Erna Wirth, Pflegedienstleitung. Kursge-
bühr: 30 €, Mitglieder des Diakonievereins: 24 €

Diakonie e.V.

SENIORENNACHMITTAG BAD WIESSEE
Gmund
Dienstag, 8. März 2016, 14.30 Uhr
„Wie feiern wir Ostern“?,
Pfr. i.R. Helmut Ritter liest Texte.
Musikalischer Rahmen: Abwinkler Dreigesang.
Gemeinsamer Nachmittag der kath. Pfarrgemein-
de, der evang. Kirchengemeinde und des Diako-
nievereins im Kath. Pfarrsaal, Kirchenweg 8

Bad Wiessee
Freitag, 18. März 2016, 15.00 Uhr
„Wer wird Millionär“? 
Ein Quiz frei nach, aber ohne Günther Jauch.
Mit Hans-Joachim Böttcher im evang. Gemeinde-
haus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Basis-Pflegekurs - Einführung in die Grundpflege

Zu den Nachmittag sind alle interessierten Bürger, nicht nur Senioren eingeladen!

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Bericht aus unserem Büro
Endlich ist unsere Website online gegangen. Unter
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de können
Sie sich über unseren Verein informieren. So kennt
man uns mittlerweile sogar in den USA. Ein Herr aus
New York rief an und erkundigte sich nach einer Mög-
lichkeit seine Mutter, die im Tegernseer Tal wohnt, zu
unterstützen. 
Auch unser Helferkreis wächst immer mehr zusam-
men. So fährt eine Helferin eine andere immer gerne
zu deren Einsätzen, da diese über kein eigenes Auto
verfügt. Auch erreichen uns im Büro Anfragen von
Helfern, die selber einmal Unterstützung benötigen.
Auf diese Weise werden Helfer zu Anfragenden, zum
Beispiel wenn es um das Einrichten eines neuen PC-
Programmes geht.
Die zunehmende Anzahl der Asylbewerber im gesam-
ten Tegernseer Tal hat ebenfalls Einfluss auf unsere

Einsätze. Selbstverständlich gilt unser Hilfsangebot
auch für die Flüchtlinge aus aller Welt, die hier bei uns
zu Nachbarn werden. Wir stehen in Kontakt mit sämt-
lichen Helferkreisen für die Asylbewerber und können
so manches Mal einspringen, wenn sich für einen sol-
chen Einsatz kein eigener Helfer findet. 
Wir können sagen, dass die Nachbarschaftshilfe
Tegernseer Tal mittlerweile ein fester Bestandteil der
Hilfsangebote geworden ist. Das beweisen auch
unsere Einsatzstunden. Im Jahr 2015 konnten wir ins-
gesamt über 1.000 Stunden in den fünf Talgemeinden
helfen.
Kontakt: Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, Hoch-
feldstr. 26, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/706563,
email: info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de 
Termine nach Vereinbarung
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Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,

Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern

•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!

 

Sie machen das Beste  
aus Ihrem Leben.  
Wir aus Ihrem Schutz.

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge  
sicher, sondern auch die besten  
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und  
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Vertrauensmann
Stefan Dosch
Tel. 08026 9292407
stefan.dosch@HUKvm.de
Schöllerstr. 6 A
83734 Hausham
Abwinkl
Termin nach Vereinbarung
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de
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Heimat- und Volkstrachtenverein Bad Wiessee

Tremine

• Kaffeekranzl
Auch heuer fand wieder das Kaffeekranzl der
Schalkrauen und Miederdirndln am Dreikönigstag
statt. Bei Kaffee und Kuchen wurde viel geratscht
und gelacht, ehe am Abend die Männer zur Brot-
zeit nachkamen.

• „Palmbindekurs“
Am Samstag, den 5.3.2016 findet in der Trachten-
hütte ein „Palmbinde-Kurs“ statt. Beginn ist um 14
Uhr, bitte Material selbst mitbringen (Buchs, Palm-
kätzchen, Waxlaber, Zedern...). Die Anmeldung ist
bis 2.3.2016 bei Wolfgang Schäffler unter 0151-
22382547 möglich.

• Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des
Trachtenvereins findet am Sonntag, den 6.3.2016
um 19 Uhr in der Trachtenhütte statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den Berichten der
Vorstandschaft auch Neuwahlen an. Die Vorstand-
schaft bittet um zahlreiche Teilnahme.

• Trachteng´wandmarkt
Trachteng´wand aus zweiter Hand
Der Trachtenverein Bad Wiessee organisiert wieder
einen „G´wandmarkt“, bei dem Trachtengwand
aus zweiter Hand angeboten wird.
Dieser findet am Samstag, den 12. März 2016 in
der Trachtenhütte an der Söllbachtalstraße,  Rtg.
Sonnenbichl, statt.
Die Annahme der Kleidung ist von 8 – 9 Uhr, der
Verkauf von 10 – 12 Uhr und die Rückgabe von 13
– 14 Uhr.
Maximal können 20 Teile angenommen werden
(keine Landhausmode!).
Bei der Anmeldung unter den Telefonnummern
08022-664475 oder 08022-84042 (jeweils ab 18
Uhr) erhalten Sie eine laufende Nummer. Die Ware
muss mit dieser Nummer in roter Farbe, Größe und
dem Verkaufspreis in blauer Farbe gekennzeichnet
werden.
15 % des Verkaufspreises kommen der Plattler-
Jugendgruppe des Trachten-Vereins Bad Wiessee
zu Gute.
Weiter Informationen erhalten Sie unter den oben
genannten Telefonnummern.

                  

!               . . . Genieße den Tag

    Carpe Diem . . .
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Schützengesellschaft

Königsschießen der Schützengesellschaft
Beim diesjährigen Königsschießen
konnten 68 Teilnehmer begrüßt
werden. Es wurde in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Luftpistole
sowie mit der Sportpistole und der
Großkaliberpistole angetreten. Die
meisten Teilnehmer schossen meh-
rere Disziplinen, was erfreulich viele
Starts ergab welche am Schützen-
haus Bad Wiessee räumlich mög-
lich sind. Der Luftgewehrkönig
2016, Hans Schlosser, konnte die
Kette mitsamt der Ehrenscheibe
dieses Jahr von seinem Bruder
Herbert in Empfang nehmen, der
letztes Jahr gewonnen hatte. Die
Luftpistolendisziplin entschied Thomas Aust für
sich. Bei der Sportpistole freut sich Thomas Matt-
ner über die Königswürde. Der Großkaliberkönig
ging an Andreas Markreiter. Der Jugendkönig Chri-
stoph Knabl erntete besonderen Applaus, die
Jugendarbeit ist den Wiesseer Schützen sehr
wichtig. Der 1. Schützenmeister Erik Arnold konn-

te bei der Königsproklamation  im, bis zum letzten
Platz gefüllten, Schützenstüberl Bad Wiessee
neben den Schützenketten auch viele wertvolle
Sachpreise verteilen. Sein Dank galt besonders
den Spendern der Preise und den Organisatoren
des Festabends. In geselliger Runde wurden die
neuen Könige ausgiebig gefeiert. 
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v.l. Christoph Knabl Jugendkönig, Thomas Aus Luftpistolenkönig,
Hans Schlosser Luftgewehrkönig, Thomas Mattner Sportpistolenkö-
nig, Andreas Markreiter Großkaliberkönig, Erik Arnold 1. Schützen-
meister,       

Musikvereinigung Bad Wiessee

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 01.04.2016 findet um 19:30 Uhr
die Jahreshauptversammlung der Musikvereini-
gung im Hotel zur Post statt. 

Nach den Berichten der Vorstandschaft wird der
Dirigent seinen Jahresbericht vortragen.

Auch heuer fahren wir wieder gemeinsam nach
Garmisch-Partenkirchen zum Militärmusikfestival
(GaPa-Tattoo). Dieses findet am Freitag, den
06.05.2016 in der Eishalle in Garmisch statt. Wer

mitfahren möchte meldet sich bitte bis spätestens
15.03.2016 mit einer Anzahlung von 20 € auf dem
Konto der Musikvereinigung DE 68 7115 2570
0000 280644 an.

Einladung zum Vereinsausflug

Am Montag, den 7. März beginnen die Musikproben für die kommende Saison. Beginn ist um  20 Uhr im
Musikhaus.

Probenbeginn
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Am 16. Januar fand zum 126. Mal die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Wiessee im hauseigenen Schulungsraum statt.  1.
Vorstand Andreas Kaiser begrüßte 69 Mitglieder.
Unter ihnen 1.Bürgermeister Peter Höß und 2.Bür-
germeister Robert Huber sowie zahlreiche
Gemeinderäte. Von der Landkreisführung konnte
Kreisbrandinspektor Karl Limmer und Kreisbrand-
meister Hans Schüller begrüßt werden. Mit einem
kurzen Totengedenken eröffnete der 1. Vorsitzende
Andreas Kaiser die Hauptversammlung. 1. Kom-
mandant Christian Stiglmeier zog Bilanz und
berichtete von über 72 Einsätzen. Ein heftiges
Unwetter, das am 6. Juni über Bad Wiessee nie-
derging bescherte der Feuerwehr rund 30 Einsätze
und war damit der intensivste Einsatztag. Umlie-
gende Feuerwehren unterstützten uns, indem sie
uns mehrere Einsätze abnahmen.  Auch heuer fie-
len wieder unzählige Übungsstunden an. Des Wei-
teren wurden auch zahlreiche Lehrgänge besucht,
die hauptsächlich vom Landkreis Miesbach und
von der staatlichen Feuerwehrschule Geretsried
durchgeführt wurden. Die Freiwillige Feuerwehr

Bad Wiessee konnte dank intensiver Werbeaktio-
nen wieder  sieben neue  Mitglieder verzeichnen.
Ganz herzlichen Dank galt es der Wiesseer Bevöl-
kerung für das gute Spendenergebnis zu sagen.
Mit diesen Spendengeldern ist es möglich drin-
gend benötigte Ausrüstung zu beschaffen. Aus
Vereinsseite berichtete Andreas Kaiser vom Ver-
einsausflug zur Interschutz in Hannover, die nur
alle 6 Jahre stattfindet, der 140 Jahrfeier mit Bene-
fizkonzert und Party, sowie der Beteiligung am Ver-
einsfasching, Seefest und Adventsmarkt. Kom-
mandant Christian Stiglmeier sprach auch den in
die Jahre gekommenen Fuhrpark an. Das Mehr-
zweckfahrzeug, das immer wieder hohe Repara-
turkosten beansprucht und der über 31 Jahre alte
Versorgungs-LKW sind  nicht mehr auf den aktuel-
len Stand der Technik und müssen ersetzt werden.
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Wiessee freuen sich auf eine positive Entschei-
dung des Gemeinderats. Zudem wurde unser
langjähriger Fähnrich Rudolf Eitner zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

126. Jahreshauptversammlung

Bei der Versammlung wurden auch treue Mitglieder geehrt: (v.v.l)1. Kommandant Christian Stiglmeier,
Thomas Mattner, Werner Seitz, Rudolf Eitner, Max Scheyerl, Michael Scheyerl, KBI Karl Limmer und
(h.v.l.) KBM Hans Schüller, Ludwig Fichtl sen., Lorenz Glonner, Wolfgang Schäffler, 1. Vorstand Andreas
Kaiser 
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Am Mo. 25.01.2016 ab 18.00 Uhr fand sich die
deutsche Snowboard Elite am Trainingszentrum
am Sonnenbichl ein. Unter der Leitung des Trai-
ners Paul Marks, trainierten die Weltcup-Stars
Cheyenne Loch aus Schliersee- Neuhaus und
Stefan Baumeister aus Feldkirchen – Westerham
am Sonnebichl, um wieder in den Takt der kurzen
Schwünge zu kommen. Nach den vergangenen

Riesenslalom Rennen im Weltcup, trainierten Sie
die kurzen Schwünge für den am Wochenende
anstehenden Weltcup-Slalom in Moskau. 
Beide Weltcup Stars waren von dem Trainigsge-
lände und seinen Möglichkeiten angetan und kom-
men sicherlich gerne wieder.
Das Sonnenbichl Team wünscht Ihnen viel Erfolg
für die restliche Saison und v.a. für den Weltcup
Parallelslalom in Moskau. Au ein baldiges Wieder-
sehen. 

Deutsche Snowboard Elite am Audi Skizentrum Sonnenbichl

Die alten Legenden
Da wir durch unser so wertvolles Tegernseer-Tal-
Museum in der Reihe „Samstags um elf Uhr“ per
Vortrag über die adeligen Brüder an unsere früheste
Geschichte erinnert werden, sei auch von Wiesseer
Seite noch einmal auf Adalbert und Otkar hinge-
wiesen, da ihre Klostergründung am Tegernsee auch
für das Entstehen unseres Ortes zuständig ist.
Wie wir aus Dr. Radlmaiers Chronik erfahren haben,
begann die Gründung vom heutigen Bad Wiessee
mit einem einzelnen, ersten Hof auf der Westseite,
der „Curia Wesses“ hieß. Jetzt weiß man durch die
Knochenuntersuchung des Münchner Pathologen
Andreas Nerlich, dass Adalbert  735 (plus minus
fünf Jahre) geboren wurde und acht Jahre später erst
sein jüngerer Bruder Otkar, der später auch Vater
des so unglücklich ums Leben gekommenen Soh-
nes Rochus war, der ja bekanntlich am Hofe Pippin
Minors (des Kurzen) beim Schachspiel erschlagen
wurde.
Natürlich fallen durch diese modernen, unwiderleg-
baren Ergebnisse, die sich auch mit der Ernährung
und dem Krankenbefund der beiden Brüder befas-
sen, dem normalen Laien, der sich mit unseren
Geschichts- und Historien-Überlieferungen befasst,
Zweifel an, ob die Gründungszahl 746 noch stim-

men kann, denn da wäre dann Adalbert, der späte-
re Abt gerade drei Jahre alt -plus minus fünf Jahre-
gewesen. Vielleicht kommt es einmal dazu, das das
Tal-Museum über die Tourist-Info hier im Wiesseer
Postsaal auch einen Vortrag über diese Gründungs-
zeit des Klosters und der beiden adeligen Kloster-
gründenden Brüder anbietet, das wäre schön. 
Bis es soweit ist, sollte man sich in unserer Bücherei
das Buch über die Gründungszeit unseres Klosters
ausleihen und darin lesen. Man kommt aus dem
Staunen nicht mehr heraus. Darin findet man auch
die Herzogsreihe der Agilolfinger, an die uns im
Alltag eigentlich nur noch das alte Schimpfwort „du
Gloiffi“ erinnert; denn Gloiffi heißt eigentlich „Agilol-
finger“  und es war immer schon üblich die alten
Herrscher zu verunglimpfen. Hier lernen wir auch
den letzten, nämlich Herzog Tassilo III. kennen, der
zwar viele Klöster gründete, aber dann doch der
neuen, fränkischen Staatsmacht, zu der Karl Martell
und Karl der. Gr. gehörten, im Einvernehmen mit
Papst und fränkischer Kirche weichen musste. Karl
Martell, der 732 nahe bei Tours die Araber in Süd-
frankreich besiegte, war der Großvater von Karl dem
Großen. Er kam mit seinem Heer auch einmal nach
Bayern, aber nicht als Freund. Er besiegte den
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bayerischen Herzog und raubte die Herzogin Pilitrud
mit ihrer Nichte Swanahild. Sie gebar nach einem
Jahr einen Sohn, der Grifo getauft wurde. Dieser
Grifo soll nun also der Vater der beiden Klostergrün-
der Adalbert und Otkar sein. Es war die Zeit, in dem
das alte Herzogtum Bayern vom größeren Franken-
reich übernommen worden ist. 
Nun ist aber Fastenzeit und zur berühmten Grün-
dungslegende, die in der Tegernseer Klosterkirche
auf einem großen Gemälde angedeutet ist und in der
historischen Ecke besichtigt werden kann, soll hier
noch eine andere Legende erzählt werden, und
zwar die Legende, die uns erklärt, wie es kam, dass
das geliebte Tegernseer Bier, in den sechs Wochen
vor Ostern nicht verboten ist. Fleisch und Schmalz-
nudeln sind verboten, aber päpstlicherseits wurde
das verbotene Bier dann doch ausdrücklichen zur
Fastenspeise erklärt. Es kam so: Lange, vor dem
30jährigen Krieg, hieß es in den Benediktinerregeln
schon, dass das Bier in der Fastenzeit nicht gebraut
und nicht getrunken werden darf. Und die Mönche,
wie auch die Bevölkerung hielt sich daran. Jahre ver-
gingen. Einige mit normalen Wintern und andere, die
bitter kalt waren. Immer aber waren die Mönche

gehorsam und achteten die Vorschriften. Aber kei-
nem ist es entgangen, dass sie oft stumm und freud-
los waren. 
So kam dann der Tag, an dem der Bruder Braumeis-
ter zu seinem Abt in einer kleinen Unterredung sag-
te, ihm sei in der Aschermittwochnacht beim Gebet
eingefallen, dass der Papst doch das Bier gar nicht
kenne, und ob er ihm nicht ein Fässlein nach Rom
bringen dürfe, damit dieser den Gerstensaft begut-
achte.  Der Abt erlaubte es uns so machte sich Bru-
der Braumeister mit einem Begleiter auf den weiten
Weg. Als sie dann nach vielen Wochen endlich beim
Papst ankamen, war- wie könnte es anders gewesen
sein-  das Bier sauer geworden und nun kann sich
jeder selber denken, wie die Geschichte ausgegan-
gen ist.
Bruder Braumeister sprach in der Audienz geschickt
über die  Sache mit dem Bierverbot,  überreichte
zugleich den Krug mit dem sauer gewordene Bier
und wartete. Hernach sagte dann der Bruder Brau-
meister jedem der es hören wollte, der Papst habe
das Gesicht verzogen und gesagt: Wahrlich! Das ist
eine wahre Fastenspeise.                  Hermine Kaiser   

®
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
05./06.03.16
Dr. Ulrike Stephan, Gmund
Riedersteinweg 10, Tel.: 08022/7280

12./13.03.16
Dr. Johannes Stitzinger, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

19./20.03.16
Dr. Gisela Strauß, Bad Wiessee
Wiesseer Str. 126, 08022/81248

25./26.03.16 Karfreitag-/Samstag
Dr. Ulrike Kraus, Rottach-Egern
Ulrich-Stöckl-Str. 21, Tel.: 08022/670066

27./28.03.16
Dr. Rainer Stock, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 24, Tel: 08022/65131

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

1. Seelaub, Rottach-Egern
2. Löwen, Waakirchen 
3. Kristall, Rottach-Egern
4. Kloster, Tegernsee
5. Antonius-Vital, Bad Wiessee
6. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
7. Hof, Tegernsee
8. Luitpold, Bad Wiessee
9. Maximilian, Gmund 
10. Leonhardi, Weissach
11. Alpina, Dürnbach 
12. Wallberg, Rottach-Egern
13. Marien, Gmund 
14. Seelaub, Rottach-Egern
15. Löwen, Waakirchen 
16. Kristall, Rottach-Egern
17. Kloster, Tegernsee
18. Antonius-Vital, Bad Wiessee
19. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
20. Hof, Tegernsee
21. Luitpold, Bad Wiessee
22. Maximilian, Gmund 
23. Leonhardi, Weissach
24. Alpina, Dürnbach 
25. Wallberg, Rottach-Egern
26. Marien, Gmund 
27. Seelaub, Rottach-Egern
28. Löwen, Waakirchen 
29. Kristall, Rottach-Egern
30. Kloster, Tegernsee
31. Antonius-Vital, Bad Wiessee

April 2016
1. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
2. Hof, Tegernsee 
3. Luitpold, Bad Wiessee
4. Maximilian, Gmund 
5. Leonhardi, Weissach
6. Alpina, Dürnbach

Apotheken


